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Endgültige Ernteschätzung von Gemüse Ende Oktober 1963

Die Witterung im Oktober war für das Wachstum der Gemüsearten gün­
stig. Neun Zehntel der Berichterstatter erachteten die Niederschläge für 
ausreichend und den Temperaturverlauf als normal. Dementsprechend er­
geben sich bei den nun vorliegenden endgültigen Ernteschätzungen im all-* 
gemeinen höhere Hektarerträge als bei den vorläufigen Ernteschätzungen 
vom September des Jahres.

Im Jahr 1963 wurde die Anbaufläche der Tomaten um 29% eingeschränkt. 
Bei dem sonnigen Herbstwetter reiften viel mehr Früchte aus als im Vor­
jahr. Es ist ein überdurchschnittlicher Hektarerträg zu verzeichnen. Ins­
gesamt konnten 63 700 dz Tomaten geerntet werden, das sind zwar 19% we­
niger als im Vorjahr, aber 10% mehr als im Mittel der Jahre 1957/62.

Der Anbau von Herbstspinat wurde in diesem Jahr erweitert. Die Ge­
samternte belief sich auf 55 300 dz, das sind 28% mehr als im Vorjahr und 
75% mehr als im Mittel der Jahre 1957/62. Gemessen an der Erntemenge 
folgt damit der Herbstspinat nach den Tomaten an zweiter Stelle, wodurch 
der Dauerweißkohl, von dem 50 000 dz eingebracht werden konnten, vom 
zweiten auf den dritten Platz zurückfiel. Trotz des überdurchschnittlichen 
Hektarertrages blieb die Gesamternte unter der des Vorjahres, da die An­
baufläche um 27% verringert wurde.

Die diesjährige Einschränkung der Anbaufläche von Sellerie wurde durch 
den höheren Hektarertrag fast ausgeglichen, so daß die Gesamternte mit 
46 500 dz etwa der des Vorjahres entspricht. Dagegen wurde der Anbau von 
mittelfrühem und Spätblumenkohl ausgeweitet. Die Gesamternte von 46 000 
dz liegt sowohl über dem Ergebnis des Vorjahres als auch über dem Mittel 
der Ernten 1957/62.

Insgesamt gesehen haben sich die Hektarerträge der 17 in diese Bericht­
erstattung einbezogenen Gemüsearten im Jahr 1963 günstig entwickelt und 
liegen ohne Ausnahme über denen des Vorjahres und mit nur einer Ausnah­
me (Rote Rüben) auch über dem jeweiligen Mittel der Erträge 1957/62.

*) Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse, dieser Statistik von allen Statistischen Ldndesämtem veröffentlicht. 
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